
Die Insel 1er Scttzen.

I:, allen Stacten Europas hat die

tolitisöe Hochspannung mehr oder we.
nig : verderbliche Wirkungen hervorge.
irncfjt und verborgene Schäden cnt-SÜf- fi.

Älon in Oeuerreich klappt alles vor
züglich und es ist nicht zuviel gesagt,

wenn man behauptet., oak 'decile M
"stände, wie sie andere Städte und
Staaten erst anstreben, in Wien und
Oesterreich bereits verwlrllicht sind,

Nirgends regiert es sich so leicht wie
in Oesterreich. Die armome der
Böller untereinander ist vollkommen

Jeder will alles. Inmitten dieser er
freulichen Uebereinstimmung hat
Regierung nichts anderes au thun, als
jedem alles zu versprechen und allen
nichts zu Kalten.

Das Negieren ist also hier keines
weas eine verantwortungsvolle Au'
gäbe sondern lediglich angewandte
Gemüthlichkeit. Die letzte Eigen,

schaft drückt sich auch durch die Thätig
Zeit dcS Parlaments aus. die sich, den
Traditionen der blauen Donau' ge
treu, weniger auf politischem als auf
musikalischem Gebiete bewährt. Die
Obstruktion ist eine ständige Einrich
tuna geworden und bat nur den Zweck,

z,u beweisen, dasz die Abgeordneten für
ihre Diäten auch etwas leisten. ' In
der That sollen die hervorragenden
Konzerte von Blasinstrumenten, Siq
nolpfeifen. Automobilhupen und-S- i

renen einen bekannten Wiener ultra
violetten Komponisten in seinem
Schaffen nicht unwesentlich beeinflußt
haben.' Welche Rolle das Parlament
in der Geschichte spielen wird, steht
noch nicht fest, aber sein Platz in der
Musikgeschichte ist ihm gesichert.

Die Regierung besteht aus einigen
ruhenden Polen in der Erscheinungen

Flucht und hat. wie gesagt, weiter
nichts zu thun, als von der Parteien
Gunst und öasi verwirrt m der Ge
schichte tu schwanken. Die Minister
wechseln schneller, als die Eisenbahn

. züge fahren. Da es keines Besahd
unasnachweises bedarf, kann ein t

der Minister werden. ?la. es mufj so

ar Jeder dran kommen. Schon heute
könnte man aus den pensionirten Mi
nistern ein Armeekorps formiren und
aus der Summe ihrer Gehälter einen
Balfinfrie 'bestreiken.

Die Beamten sind glücklich und 3"'
frieden. Denn sie sind durch die neue
Dienstpragmatik um einen Heller pro
Mann aufgebessert worden. Sie sind
dadurch in die Lage versetzt, eine Ja
milie ' zu gründen und , können ihr
Scherflein zur Vermehrung des Volkes
nach besten Kräften beitragen. Bald
wird jeder Assistent Sonntags seinen
Säugling :m Topf haben.

Das Leben in Wien ist ein wahres
Vergnügen. Jeder kann den weltstad,
tischen Verkehr bei der Oper genießen
wo nicht selten drei bis vier Omni
tusse auf einmal vorüberrasen.

Man kann aber auch durch stille
Straszen wandeln, wo verträumte
Fußgänger sich im Linksgehen üben

. Wer sehr viel Zeit hat, kann mit der
Stadtbahn fahren und die Genauigkeit
bestaunen, mit welcher diese Bahn den
fahrplanmäßigen Zeiten ausweicht. Am
verläßlichsten ist der Verkehr auf der
Untergrundbahn, weil diese noch nicht
besteht.
, Es ist nicht wahr, daß Wien die

theuerste Stadt der Welt ist. Die
theuerste Stadt der Welt ist Mir-ta- n

wur-tse- n in China. Wien ist nur ein
klein wenig theurer.

Daß auch hohe Preise gezahlt werden
können, beweist den enormen Reichthum
der Bevölkerung. Es lst so viel über
slllfsiges Geld vorhanden, daß eigene

eamte angestellt sind, welche neue
Wege ermitteln müssen, um überzählt
ges Geld hinauszuschmeißen. Diese
nennt man Diplomaten.

In der That ist es diesen gelungen,
alljährlich eine kleine Frühjahrsmobil
machung zu veranstalten, welche den
allerlastigsten Ueberschuß abzapft.

In Anerkennung seiner Verdienste
soll der Minister des Aeuheren zum
Minister des Aeußersten befordert wer,
den, weil er zweifellos das äußerste ge,

tha.i hat, um dem einheimischen Geld
Absakmogllchkeiten zu schaffen.

Auch die Lohnkutscher verdienen in
dieser Beziehung alles Lob. Es gelingt
ihnen sogar, die Grenzen des Tazame- -

ters zu Überschreiten.
herzliche Anerkennung darf auch

dem Direktor des ofoperntheaters
nicht versagt werden, der dem Publi-ku- m

gestattet, für die gnädige Gewäh-run- g

von Parsifal"-Aufführung- en

achtfache Preise bezahlen zu dürfen.
: Der Fremdenzuzug ist selbstver

stündlich gewaltig. Er hat bereits die
Zahl von 48 Mann überschritten und
nähert sich mit Riesenschritten der
Zahl 49.

Für die Ankunft des Fünfzigsten
sind besondere Festlichkeiten, Begrll-ßun- g

im Rathhause und ein Bankett zu
chthundert Gedecken geplant. Beson-der- e

Anziehungskraft übt der dedeu-tends- te

Exportartikel Wiens, die Ope
rette. Wie man den Parsifal oder den
Ring nur in Bayreuth in hoch,
ftrr Vollkommenheit nießen kann,
so kann man das. weltberühmte: Pik
olo Pikkolo, tsin. tsin, tsin nur in

Wien vollendet zu hören bekommen.
Da ist erquickende Gemüthlichkeit und
sonniger Humor. Alle! freut sich, al-l- es

lacht, lleö singt, alle? tanzt. Der
Tango hat dem einheimischen Walzer
den Rang nicht streitig machen können.

' Selbst die KehrichtwaKen walzen bei
Vacht durch die .Straß und wirkln,
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fröhlich den Staub auf,, der von den
Passanten lächelnd verschluckt wird.

Allerdings, müssen sie dann husten
und kommen mit einer Mimstenalver
ordnung in Konflikt, welche das freie
Ausspucken verbietet. Aber diese Ver-ordnu-

ist mehr ein Gschpaß" eines
gemüthlichen Ministeriums als eine
ernste Vorschrift. Der ekelhafte Nörg.
ler, der etwa von einem Kondukteur die
Handhabung des Spuckverbotes for- -

ern würde, liefe Gefahr, wegen Amts- -

ehrenbeleidigung verhaftet zu Iverden.
Schließlich ist Wien noch die mora-lischs- t?

Stadt der Welt. Denn die Tu-ge-

jedes einzelnen steht unter der
Kontrolle des Hausmeisters, und wer
sei-- : Haus erst nach 10 Uhr Abends
betritt, muß eine Strafe von 20 Heller
an den Hausmeister abführen.

Das Nachtleben ist daher nicht so

sehr ine Gewohnheit des Menschen,
als, gewisser kleiner Thierchen, die im
politischen Leben eine wichtige Rolle
spielen, weil sie zweifellos viel dazu
beitragen werden, das gute Einverneh-me- n

mit Serbien zu fördern.
So lebt man nach außen gesichert,

nach innen geordnet am Strande der
fchönen blauen Donau, die fast so blau
ist, wie die obigen allerblauesten Nach-richte- n.

Allerlei.
Des Rauchers Charakter

aus der Art. wie er seine Zigarre, Zi
garette oder Pfeife handhabt, zu erfor-sche- n.

also gewissermaßen eine Zigar-- ,
rologie", scheint sich als eine Wissen-scha- ft

ausbilden zu wollen. Laß mich
sehen, wie du rauchst, und ich will dir
sagen, wer du bist würde hierfür das
passende Motto sein. Die jungen
Schönen, die nach einem Lebensgenos
sen auslugen, die Bräutchen, die die
Lebensgemohnheiten ihres Auserwätn- -

ten studiren wollen, werden daher gut
thun, sich die Grundsätze dieser Wis-sensch-

zu eigen zu machen. Millio-ne- n

von Männern geben sich dem Ge-nu- ß

des edlen Krautes hin. das die

Tabaksfeinde unter den Engländern so

verächtlich als das Teufelskraut"
Aber jeder Mensch raucht,

wenn man naher zuschaut, sein Teu- -

felskraut aus besondere Art. Diese
Art steht mit seinem Charakter in eng-ste- m

Zusammenhang. Der Lässige zer
kaut seine Zizarre zwischen den Zäh-ne- n,

der Methodische. Sorgsame hält
sie vorsichtig zwischen den Lippen. Der
Sparsame laßt den kleinsten Sttim,
mel" nicht umkommen und steckt ihn
sauber in die Zigarrenspitze. Wer die
Zigarre grad und tief in den Mund
druckt, verrat . ein gewaltthatiges Tem- -

perament oder in gutem Sinne e:ne
feste Entschlossenheit. Wer sich einer
Meerschaumspitze bedient und diese mit
Wonne langsam anbräunt, ist ein zier-liche- s,

eitles Kerlchen, und er wird auch
im übrigen mit seinen Krawatten, sei- -

nen Manschetten und Fingernägeln
adrett und stutzerisch ein. Faßt einer
seine Ziaarre sozusagen mit. Handschu- -

hen an, behandelt sie wie ein rohes Ei.
so kann man sicher sein, daß er einmal
sein Frauchen mit den süßesten Kose- -

namen rufen, von ihr stets als von $t'u
ner besseren und schöneren Hälfte reden
wird, genau so wie er von seinen El
tern als seinen theuren Erzeugern
spricht. Der Zerstreute läßt seine Z!
garre jeden Augenblick ausgehen, eben
so der Unbeständige, Treulose. Wer es
aber einmal mit der ehelichen Treue ge

Wissenschaft nehmen wird, wer daS
Feuer der Zuneigung in steter Jugend- -
lichkeit schüren wird, der sorgt auch da- -
für. seine Zigarre in gutem Brand zu
erhalten. Wer beim Rauchen ein- -

chläft, wird sicher einmal ein Pantof
elheld, ein friedliches, gehorsames

Männchen sein. Und so läßt sich auch
bei dem, der die Asche seiner Z'garre
beständig abklopft oder im Gegentheil
sie mit Stolz und Wachsamkeit zu ei

nem wahren Kunstwerk anwachsen
laßt, wer die zierlichen Ringe in die
Lust kräuselt, wer sich beim Rauchen
wie aufgelöst im Klubsessel streckt, wer
rücksichtslos seinen Nebenmenschen oder
gar den Damen den Rauch ins Gesicht
bläst, und aus hundert anderen kleinen
Nebenumständen ein ziemlich sicherer
Rückschluß auf den Charakter deS
Rauchers formiren. Ebenso stark, ja
dielleicht noch viel stärker und mannig
faltiger entwickeln sich Eigenheiten der
Menschen beim Zigarettenrauchen. Und
da auch die Damen in dieser modernen
Zeit gern der Leidenschaft für die Zi
garette sich hingeben, so ertheilen wir
ihnen den guten Rath, hierbei ja recht
vorsichtig zu sein und durch die liebenS
würdigsten Manieren beim Rauchen
dem Beobachter nur Rückschlüsse auf die
reizenonen iyaraktereigenschasten zu
erlauben.

Karl von fioltei. htr einst
vielgenannte Schauspieler und Schau
spieldichter, erzählt in seinen Erinne
rungen: Als ich 1823 in Wien wejlte.
sagte zu mir ein alter kroatischer Edel-man- n,

welcher vernommen, daß ich ein
.Versmacher' sei: .Hören S'. do bob'
ich prächtigen Gedanken zu einem
Stuck. Geht auf der Vorhang! Scheint
Mond!.Sitzt Madel am Brunnen und
weint." Hier hielt inne. indem
er seinen langen Schnurrbart drehte.
Nun weiter, weiter, rief ich. Ja. wei-t- er

weiß ich nicht. Das andere müssen
Sie selber machen, wovor sein's Dich
ter

Betheuer ung.
Köchin: Karl, liebst Du mich?
Tragonizr: Bi zum lezten Uuxt

Tod?ö.Anzeigen.
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Starb am Dienstag, den 3. Kflrj 1914, um
lu uvc u amnuitn noenos.

rank Sonk,
In seinem 70, Lebeiislabre. DaS Leichenbe

llngnl tinoet Hirn in er nun, 3io. vvt
Imiion Sir., cm Sainslo.,, den 7. Miirz, um flty
Mir Morgen, Beerdign aus em itaüe iQ

riesoot, oinsviue, g, uisviue, u.,
tungeii wollen es. kopircn. 8,U

Etnrb am Tlenstag, den 3. MSr, 1814, lim
v.iti tivr .ivenos.

SoggAartchrr,
aeiirbter Kalte von Maraarelbe Bartckier, eb,
vemmett. im Aller von t sauren. las iiii,
ilicnveaiinnnik sinket stall dom Traiierbaule kuS,
No. 1'2J icnc ijlveniie 'Hure ill. am La ms,
lag. den 7. Ätiirz, A!orgeS 7 Uhr 45 Minuten.

vi

Clarv am Dienstag, den S. MSr, 1914, um
in l,r Morgens, n seiner Wobnung. 1702
Pleaiaiit Slrnne. nier aciicliler aier. dRie
gcrbal und Grobvater.

Zostph Kkaoing,
Matte der verilorbenen Sllsadetb mnlng. eb.

ubl, im ller von 7U Iabren uflb 10 Monalcn.
Beerdigung am Moinan Morgen um S Ubr vom
Traurrhniisc auS, LeviiirteS mt um 8V4 Uhr
in ocr tel. ;(0DQiine-iu- t. jttinc lumen.

5,(1.7.

Clarb am DienNaa. den 3. Vr.&rt 1914 um
i'iv uue 2tamiuags,

Sibilla Kirchmr,
gek. Neu.

aeiielile Kolli,, l,on 7sk CHrifim In ihm
Sobnung. o. 417 Main Slveniie, Elmwiod
Place. C. im Silier von 05 Jaliren. S Monaten
und 4 laaen aeboren in ttkitaben ttk.in.
vwl. Tcuilckland, Da LeioZeiideaSnanis, sin
vc, Ilall vom Trauerbaiise an, am ircltag.
den , Mär. um 1 Ubr ckmitlagi, oraiis m
1 Ubr in der (kanaeliscke St. Mal,blju.ircke
an Lentcrbill venue ein Iraiiergoitesdientt
stnltliiidet, 1004,1 Freunde l, stichst ing'Iaden
sind. Bitte, keine Vlumen, , y

anta. Milwuri und Olsord. Ohio, Icilungen wollen bitte, kopiren. - 4,5.0

GEORGE ROOS,
Zlachsoiger bon Wm. MdU It C

(CfloBlirt lß47)

Monumente.
ttt. ? 2021 22 St a,tt etrfte.

THEO. HOMER,
eichenöestatter,

ftt 18. HO Waimit Cttafc. til C. 179S.
UmduIanABedimna,

mmmm i mmmi,
142123 Mai Ztr.

Leichembeftatter.
VearäbnIIi'Barlor In isterblnduna. ultcken

?lmlua,.Vkdieung. Ollice ossen Zag und
Zlacht. kel.: anal L214.

M. SCHREIBER i SON,

Leichenbestatter,
Lerfi-- und Boards-Sta- ll

Cfflt: 1910 mtt ettc.
Cffitr-Xcl- . Unr 1820.

Still: 1417 IS etttm.
Ttt. U(l 2808.

M. T. WKSTERSf AM ft IOI
Lkikbel,atter an fflnaalfam'.rrr.

21512153 grenaaa .

kelediaa. 8. 843.
tlkavelle Kutschen und mbulani lkedlenmig.

?, heute an werde wir hei alle da,
an gelkitkten eerdiganae it ernklaMat

esarderaa, Ie Ill bnechaea:
Vkkrdlaa,k.nrs 3.00
Leta,eaa,ea aßXM

aaH Iraeai tarai aiarlanarl Brlrttase.

HENRYJILDEHAUS ,

Leichenbestatter.
- Canal 2001.

Tlie Themas W. Fox Granite Co.

, tatlitt 188a

Monumouto4312 W 4N Cdlia .
Xtlnim art 810.

WM. G. SIEFKE ! SOUS,

8. n L, Errs(.
kdanel Best MS. ffau.l SSI.

ilfjln reile. eine ere5nnn, a, atzeNe.
ataaalan za arrmiettea.

CHAS. ff. DHONAU,
keichnibrkattrr nd Ejbalsmn

1B0HKI10 affacr Clras).
dalat.idiaaa.' Dion, San 511.

:

H. IHLErt DORF.

Leichenbestatter.
' H?h,e (Hm 231.

58.

Norwood d Veadig,Hyio

Vereins Anzeigen.

ermaala age a. 3H. lkhrea lti atz
Tarne. & X. as t.len Milglieoern dieler Loae tat Nachritt

dali Lchwetier ilillla irgimer aellorbe ill und
morgen, ffreilag ackmilta, 1 Ubr, dom Iraiiek
vauie. ?io, 417 Main oe ttlmwood Place,
von den "'nwn Beamlen gu tdrer ietzlen
oiuveuaiie geieiiei weroen mir, jn c. vt. a.

to o p o l e a d e 1 1, rottttor,
Hnn Wenzel, Eelr. . l

Rheiuländer WestfalenV?rnn.
Halt am eomlla klbend, den 7. Marj seine

balblahrliche Verlammiung ab in vachtrup
Halle. 1311 Main ir. ll Mitglied sind

rf alt arfiiiinän. '
3f- - '!., rös.

Laui Otle.Sekr. it
Teutscher Piouier Verein.

4M. NTtltsln.h.r tldfA.rt VlTMinä (Inh Kl . M.lt
sreundlichst ersucht, der beule Abend um acht
vor in der enlrai.lurnbolle slaiisindenien mo
naillchen Versammlung recht abireich bei,u
wohnen.

. !?(. W1Ind, Prös.anr. r a g r. Lekr. it

Unverbesserlich,
fremder (zum Gasttvirth: ..Warum

prügeln Sie dennzhren Tackel so?"
Ter verdammte Koter I Erst

gestern haben wir ihn, gründlich ge
waschen, gekämmt und von allem Nn
geziefer befreit heute liegt schon
zvakda jm OrenMbM!.

QEEIIAN
NATIONAL BANK

3TorbmefI-Scfi- e 4. nnb Vint,

Mllal ....300.000
U(uf4a ..100,000

BONDS,- -

in,, ,u enmn, $tuuu 'onli.

Passagcschcittc
och Kr t indent

Kredit - Briefe.
Weoh.se!
Geldsendungen

4 de Und.

Vollmachten zur

. Eröschastseryeöung
tmiHUtii M , e,

rft.
Safe Depoiit-Gewralb-e

, 8ttaflrf.
fforn mils tenet? Ctlite.
Hamilton Count b. Odi.

1 nein noli, C., 12. Februar 1014.

SiiliteelK Knarbolt werden cnt
aegengenommen in der CMirc bei Board o(
(ToiintQ llommiMonerS !Z r e I a g. den 13.
n.iiuu 1(114, um 12 lltir Mittag, Mr tote
jio'lf6en6e koun!v'?srbeii :

emitt, den Cveuisikaiiruen No, 00 ffkr
die Berdetleruna der ose ?lea!e In der lt

ekorondiUe. in Evimore Zownsbi.
?le rbelt hat tu atlAtttn In UkderetnMm

mutig mit den Finnen und kdejisikaiiinen.
welche setzt I der Qsste, det Boolt I ournu
BcmnrlWoiter anflieneii

HITr noebvle mulin, auf "rimilaren au,
eserilgt lein, wele In der CWht de Board

of ountd ommiMeners baden swd. und
begleitet sein von einem ort in der Höbe don
weitausend f2000,0 tcllaT mit wel u

In, und aenOaenden BOrorn IS derdeit, daü
den entrakt inoeden mt die tnrdett at,lfOI
ten rd. Im nolle derleibe lern rlannt
wkd.

ie krurittz tromnrlsN" deia'I, N btt
eckt vor. Irgendein dar alle tUngedot gu

derwerf en.
nm riirnroo roat or catrnion airaii

kommllonert.
Wie. . messeimann, Hiiineem.

,,ekt: Ibert Netnbardt. ?I,rk
12.19.26.5

RalU fat taiiraliarea.
.' ' ffarnwtff ert Cftlf,

b a ni 1 1 1 e n (tenuis, "Ho,(finrlnnall. O. 12. ebruar 1014.
Ttttfifftettr njedclf werden ert

egenaenommkn lit txt C'ice de Board I
lountt, UommiMoner d Z r e i I g g. den 1Z.

Wtfiu 1914. um 12 lllit aiiiilaa. tut die
nnifif,hpnhp B ounn9trhi

emök den Evel,latioi,en TiO. r,v9 ur
die rdorafur der üi'Hl Miami mntt voob,
von ?!ew Ballimork b4 u einem Punkt l'üdc
Wm. nnollman'k Nordlinie. ein Ellecke von
7K'0 gi,n. In 5l0dlj Town'üip.

SU Kr bell bat tu eti&ibtn In BfdfrelnlH
siuna mit den tönen und Cputftfarionen.
Midie setzt auNleg'n In der Ossi det oard
,s auniv (f ommHiloner.

II ngeiote müssen aus ftonraiiarrn autaf
frnlfll Irin htftiäf In brr Ctfirt de4 (ward I

loiintQ ommissioner u baden sind, und de
leint 'ein von einem Von In er rdlje an
inlautend (Jl.OO 00) IsIIark mit irrt guten

Uno enienien 'urgen, ,i ere vaiur,
haft her lAtetet den Aaillntst inatden wird tut

ludruii der Ilrdeil, ii ggiie derselbe ihm
Hirtannt wird.

He ountn tlommls'ioner spalten sich bet
Reoi! dor, irgendein oder II Angebote 4 der
weilen,

?m ullraq d,'4 &jrb f Hamilton ttounlS
kommiiiier?.

red. ?. Wesselmann, VriNdent
llet: kll der! etntzardl, i.N.

1Z.1L.S

atit lr aneraktana.
O I s I c e d e r TunIdommsssSrean (iiiui)n .iiniD.

ll I n c I n n a t I, O., 12. Februar 1914.9l,r(lffsl,ll Stna,bol, iverven ,t
aeaenaenoaimen In der Oftice dc ivoard ol

ounn, aommillionei bi grell, den 13.
iviöri 114. um 12 Ubr Mittag, Ir die
naaitebende ountd'ÜIrbeii:

emiih den eveilitiiilonkN 71. 602 sillr
die erbelterun der ünmi venue n Madei
vm. von itamarao uiue i svawnee oad, in
tulumdi Üalvnibiu.

Die rbeit da, u getchebfn In UednMirtHa
aiung mit aen Ionen una pejiiiiananen,
welch, setzt In der s'Hr, bt ttaxb c( aunUz
lammiNionei aufllrnen.

Itlle ngeboie m0i(n auf nraiularen au.
IVmat sein, ntltir In der Cfriee de ikoard al
faunltz ilornmissioner u baden Und, mit da
linin in von einem cana in er vtt von
lünfhunberf ItMVibii) Dollar mit rnei au.
4en und genloenden ?llr al ikiaieedelt. da.
aer ?iei en oniran eing'den wir ur

a'drun der rdetl. Im gall, derselbe ldm
axerkannt wird,tt ounttz kammiManer tttellrn sich da
Heckt vor, irgendein der alle vngeiat u
aerwirien.

$m ultra,, bit 9cttb es Hamilton leimt
kaaiissiner.gre a. ui,TT(imann. vrauveni.

CiMR: Iletl neliUjarat fflert.
. .12.19.29,5

Rail, Ifir earfaltatra. .

liuimltltiiief Offtc.Hamilton Ueluntt), Ohl,lllnilnnoll C. 26 rbiuoi 1314.
erllegeil, mebate werden eni

leaengenommen in er tsntu et xua i
SounlD ommiilioner bi r i l a a . den 27.
f"!dcj 194 4, um 12 Ubr lvlittaa. sür die nach
Iirnenoe iunio?iiveii.

emös, den koezitikationen klo. 07 gllr
Revaratur der Hamilton Vile, itchen der
Zounlv Llnie und Solle Hill, in Evrliigsiild
und Ileii'rain iown'dip,

--TU ikirbeil bat na geschehen In Neberelnstim.
mun mit den Plünen und !4tikalloni,
welche setzt ausilegen In der Okstr, de Board
os (founts Sommiiliener.

kille ngeboie Müllen aus Formulare uge
senigt sein, welie in der Ollik de ivoard os

ounit, Eommiliioner ,u baden sind, und de
gleitet sein don einem Vonb in der Summe von
kunsdundert (85U0(Ki) Dollar mit wel i!,n
Und aenllaenden llioe al kiiderbel, dalllr.
das, der leter den ontrakt eingeben wird ur

uoiuvrun er urveil. un traut aeri, igrn
,umannr ivirp.

Die Ikounlv üommiMoner bebalten sich da
?.! vor. Irgendein d all kingebol ,u

verwerten.
Im ulttaae de ?ord as Hamilton Ikounly

kommitlioner.
red, , lesselmann, Praldenl.

liest: lterl lNetnhardt, lerk.

L..l.lS
eilt r aanaktarr.

y ammlsstaner' Offlea,
Ha mil dan lnnttz. 08a.Incinnall. C, 6. Wir, 1014.

erslegelt, Higdttli werden ant.
egengenommen in der Ostic, de lvoard al

(f ii,0 ommissioner cl fflttlag. btn 3.
rlvril 1614. um 12 libr aVlillaa. fllt die nach,
siebende KounlH-Vlrbei-

emas, den eveisikationen ?. K9 gllr
die Lieseruna und Ndliateriing don ,'chlagenen
eielncn enilong Loiem Pike, don Sie !'tich
moiid Like dit t7hio Pike, in nderson Zoibn
loip.

lie rbeit bat n eschebe in U,,reinslim
mun mit den PISnen und otziltlalloiien,

eiche setzt iklleyen In der Qsslc de aard
os llountv ommiilioner.

rill, Angebot, muiie aus gormukare auSge
senig, sein, weiche In der oslice de oard os

auiii, ommi,,ioner u da sin, und de
leitet sei don einem ipond In !er kum nie don

siiiilbundert i85uinci Tollor mit ,wet (wen
nd genügenden ?liren al tcherbeit dalilr.

dati der Bieter den Aonlralt ,Iiiaebi wir nr
uttübrun, der rbeit. t gave derselbe Ihm

juerkannt wird,
Die tlauni ommissioner bebailen kick da

lnecdt vor. traenii.in r,hr all, Ulno.boia tu
dermerten.

?m ultraa de Vonrd t Hamilton ounil,
uimiiiionerM.

0 . . ? ftWii FM ffl'4nein

ze!skn für Fachberfe.

HORSTMAH &HORSTMAN
Advokaten,

bim' Cll Stxt KH--

414 Wa!t Sttahk. ,

Spangenlerg . S Spangenberg,

Advokten,
'Swriir til.?,k m,udk.

' Td?e des einte unk (Plain Cirstt.

Z ve?kfk sannen.

tjh n.itiir und PnnMIH. rniir Fraktion und
Eilendabnen: 4 ter, Ite terdell,raen.
v, ,. L07 ü'ell iLIoik. . und tne Sir,

Zn verkaufe oder zu verpachten:

Mderneau, verkauken der 511 der.
vaien. eiidoiLitse xorau una uooieion

ve.. lillon. - 3

Verlangt zn kaufen:

II, yederdellk n SSU deuadlen die be
sten Preis, inr dieielven. orenir ,
8i9 Welt kea't, oe. (L 8000 ft. 8b

Verlangt zu miethe.

Hau. 840 Mielbe Illr 7 ginuner
rick aus dem Viiart. C. Kot 265. 1

Verlangt Männlich.

dendlchal,
idendlaiNle

Luel lelegravliirea nd verdient 800 lt
8100 den Monat. Man Irage nach, tchrelbe
oder televbonir,. United Zelegraph
Echoal. 105 cst TUlie Strafet. -

9 6 1 1 n , 1 der auch Vlerde, übe elc. 11 ve
sorgen derslkbl, um aus einem Privaivla
arbeiten. 1H11 girst Kai. Cant t'idg.. 4.
und ivlne eir. 4,c

Mann und ffrau al Lodnarbeiler und Nöckin
aus der starm von Tle Ediidren' Home.
Mullen Smvlcbliingkn boben. achjusraaeik
in 312 Welt eunte glralie. 1

rodschmled und Heiker an aenarbelt.
achulragen bei . gioelicher Lon A!.r,-i--

lliionlgomerl, Ndr ilvaiiilon, t!incinnall,
Man nebme Irgrnd eine orwood Uar. I'
jrlrier der auch Vlerde, tttib, ,tk. u be
lorgen verltebl, in aus einem Vrivaiviad t

orkeiien. It'll First Nat. ank ivtdg., 4. und
lnl eirake. 4,5,,4 .

,

Verlangt Weiblich. '

Mädchen 1ür allgemeine (inuarteil. m
lediun dkriangt. rivon 27 oder Iiage

nach 2t, i!)iclegor ve. . flucucn.

Hin uderlnllwe Mädchen 10r allgemeine
Hausardeil, Wftc l?olin. . mvleblung ver,

' längt. 8422 Moonrt, ve.. Hvde ark. ddt

bendlmule
dendschalt

Lernen Cte ?eienravbie. orIigliche t?levun
gen sllr '.ndchen. Man spreche vor.

der telrddonike, United Telegraph
School. 103 Cfl 8. ir.

M d ch e n I!!r allgemeeine Hausarbeit: guter
Lobn: auM Heim. 57 Mooneg klvniie.

done g. 701 1! . Hbde Park. 3 n

VI d ch e n slir avarniein, Hausarbeit: kleine
flamlli. Zei. iorid 1501 St oder -- nifl,

ach 2214 livland Plaie. 4.5

Hin M 8 dchen fflr den Laden und lllr e

wbnliche ouaibkil. Rochiiitraaen In der
rrigbion , VäSeret. V. und rlgdlon ?r,

' SIewvorl. y. 1k

U s, a I r . M ö d ch e n. 900 Lei, or Place,
vandaie.

? l n gute iMa'chinenmodchkn slir ermel ,in
unaden an ockea. 25 --tllest JlfMftttn

uoe.. tiiNlen.

Si a d ch e n slir ollgemeln, Hanarbe. iSuier
Vobn. sm üioridern v, vondale.

Sine siiiir llöchtn. Stordostcke ourk unl
(lim Sliabe.

SU d ch , n Illr HguSaibeil. 52S ockdgie kve.
doudale.

n i b d) e n sür allgemeine HauiXirbe In einem
uaie. rariiion und neuern ve.

M a d ch e n dos kochen kewn und bei Haiiark'kit
viilbelten. ein Wüsche. 215 görest Nv,..

oonoa,, ,

Ctelienkzesnche Weiblich

Herrenwösche wird' dortlchlig gnvaschen.
luiw iioarc K.uant, a. Ia.

S I e I l , 0r fün'ln beim lag. Srl. L. Delk
2034 Tunlav Lir.

Teutsche grau sucht letl, sllr esch,n,
ragkin und Puben. Sb lUiulberr ttt., 2,
Stock, binien.

grau sucht Stell, lllr Puden der lkilaschen,
1Ö12 Hugbe eiras,,.

Nnterhalt Anzeign.

Deutsches Theater c".e?.'Äas..
eaala. de 8. War, 1:45 Ubr.

Zwei glückliche Tage"
Luttsviel don Pchoenlban und adelbur,
IkinliillSkarien im !!rl,erkairt in !Z, Saeidt'

ibekk, gindlar, und ine ktrasie, und lk. ft.
Tbkodald' uchbandiung. Btt 12. tras,,.

ßnATHfl",a,iI ivwach und Caartla.
van. tä a t In

MADAM PRESIDENT,"

alaa, aate . Cn.
lalwea ledee, ka. kkd tee Bit TB.

"Rosey Posey Girls Go'
Ms 1 1 MUT I IMmflei, farrnaHlaf,
nKLIUII Canftag. Hu, Cm üV.

THE SPENDTHRIFT."
a, ,!LYRIC Mrllwoch, Crellag una eamslaa.

"The Plea sure Seeker."
VriTU'C I a. ttYjlit. INftt Cika U loc
KLI I II O I "Mmek Tm Wkmrmrt'nd nde ortOglia) Nroktlonen.

(Cincinnati Turnaemeinde

Schauturnen
la der ,.

au, de 15. mir, 191, ach. S Üb,.

D i e n e u e st e ffrauenbea
toeauna. Man schrelbt? Haben
Sie sie schon bemerkt, die .neueste
ffrauenbeweauna'?. Bei der scharfen
Beobachtungsgabe der Herren Zei
tunaSschreibe? l!!;? man eS eigentlich
annehmen. Wenn aber nicht, dann
bitte, gkben Sie einmal ein bifzchen
ockt auf unsere Damen, und Sie wer
den sehen, dak deren öpfe merkmuv
dia oft eine .Beequna" . nach link, !

- .W..machtn und .ln. Blick sich auf den ll.

n

I JV

Sie lew

a lama Ie UMet mat

Kpe

m0.f-
'jpl

tktUIm

BslBBAE30Ssl
,,,,, M 1MJ 1HIBJ . W

ill da M. wrla,,, Ie MMalK PaaNl I mVj?
äUl.tTlrt1-

-
lat frlat laatilttl MraatatTa aa trfMdan 0M,,, IcwaHt, Ja de autra trrtl!l 1"

The Christiaa Moerlein BrewingCff
XUuttouHlWXKj

Ctadfr.

rp; 80 vllk größere Stadt

-

Zirkulare werde auf W,sch ,,aesadt. preise k Srsuchnk :

Western German Ban lr
- Wf 1. Mb 8im etiu k

Pauset. '

SteuerfreieOlx1.0lzuaLO.tl 3c BondMaa aateaa4 4 1- -2 IVIITiqTCXP
laai Vrttaaf ta aa

IsTsLtiors.eLl' Banlr" e tzre VaaalM. aa ter f3oli Mrade.

Cigarre.

mmmMCigarren.
Ktotfr- -. MICHAEL IBOIJV

Onyx"
.. A Hosiery

;. : öSttthafii &W

ttotrft, mrards.lvaare M des wCr" ' WH . . ,
Hüt Vtixmn. Ijtaaea and kinder , all Vrrisea a i, tOW m ar--B W a

lieMac ff, ad jsaxaa, do aamwoll vi ride a ach tti fM .

rii afclaer rfafi ?!rk achempeU HL Sa all lU tu da. . ..

n 4 trr n iLORD & .. A X X J.
ten Arm senkt, wo sich daS Uhren-armban-

befindet. Aber. Verehrte
sie." h.ör, ich. Sie ausrufen, da ist

doch nicht neu. DaS Uhrenarmband
wird doch schon lange getragen, und
ich gestatte mir, zu erwidern, daß Ihr
Protest nur theilweise berechtigt ist,

als daS Uhrenarmband bis vor nicht
allzu langer Zeit vorzugsweise in
Sportkreisen und weit mehr bei Her.
ren alö bei Damen beliebt war. Bon
Letzteren wurde es vielfach auf der
Steife getragen, an breitem Lederne
men, etwas Plump, schmersällig und
nicht alliiu aeschmackvoll. Heute ist das
Uhrenarmband gesellschaftsfahia. In
eleganter' Ausführung, auf goldenen
und silbernen Kettenarmbändern lassen
sich unsere Damen Uhren einsetzen und
ebenso schmückt daS einfacher Nickel

und Lederörmband mit eingearbeiteten
Uhren die Handgelenke unserer Da
men. Da cS bei der jehigen Kleider
mode aufzerst schwierig, wenn nicht un
möglich ist. irgendwo an der Taille
oder am Mieder ein Uhrtasckchen an
zubringen, lange Uhrkettcn aufzerdem
nicht mehr schick sind, so ist daS Uhren
armband eine sehr erfreuliche Errun,

enschaft der ffrau Mode. Nebenbei
aber bat es noch einen praktischen

Werth, indem S zu gröszerer Punkt
lichkeit erzieht, und inen erzieherischen,

aewissermaken ethischen Werth. - In
den wenigsten Fällen nämlich befindet
sich in Salons, wenn überhaupt eine
vorhanden, eme .richtiagechende" Uhr.
7 man zu einem Theestündchen zu
Besuch, so kann ein zu häufiges Nach
deruhrsehen die Dame deS Hauses
leicht verletzen und als Unzartheit und
Taktlosiokeit ausgelegt werden. Jetzt
macht sick da ganz unausfällig. Eine
linksseitige Beweaung deS KovfeS. ein
schneller Blick auf die Uhr und man
wtik. ob eS Ant zu geben ist oder ob

man noch bleiben darf."

Die ältesten Luftbom
den. Vergeblich rühmen sich e
Franzosen, dab ihre Lufnliegcr e zu
erst gewesen, die den Versuch gemacht.
Bomben auS ihren Ilugscilir.zeiigen
zur Vernichtung oeS Feindes hinabzu
werfen. DaS heilige Buch des MoS
lim widerlegt sie. Die 105. Sure des
Koran lautet wörtlich. Weifztdu
nicht, wie dein Herr mit den Besitzern
deS Elefanten verfahren hat? .at
Er nicht ihre Anschliige schänden
gemacht, indem er gegen sie Schwär
nie von Vögeln gesandt, die Steine
der Hölle auf sie herabgeworfen, hat
Er sie nicht abgefressenen Halmen
gleichgemacht?? Die Kommentato
ren erläutern dies wie folgt: Im
Jahre der (Geburt Mohammeds (570)
habe der damals christlich König von
Jemen eine ttirche erbaut, um die
Araber von dein Besuche der mekka
nischen Alterthümer abzuhalten. Tie

laubigen aber Itefzen die Kirche
Nach besudeln. Da zog der König
pttjtooilföicaSji

.ler Utoum. tMfiM Um aws

.cinuati. OUz..

i Ohl fötale tnittt

Watte
I

ttt

BcrUuscr
n,Tc. NEW YORK J

'eUnch !

Deutschland 1
vort,
krx.undlZchnIxoffDamxeivanNe

I,ka4log4.Iaaeragundkam, ?tag und eine alle (lt.) Xarngsn: e

mit. innen durst. Ultimo men
direkt und e Ortean. direkt

!'

I1QSDDEDTSCHER (i

UOYD
zi!

aa)

LOHDQIf.PARIS-BREUE- N

Direkte eildlndnnan, mit alle khriirn
de eaioxtül Irn öooui,,,.

0el.ncZ t CO, Eeneral-g,nte- n

5 Broadway, New York
, adn kaeal.Igmtk

XI

L08DON PARIS HiH3U?IG

tAaffrTin klugull Olclaria..l2, Mir. 10 Tm.

rUSraf Waldersee.... 14. k0!r.
t?rla t. 19. MS.
Imperator 21. MS

tH Briten I arte rfaurant.
. er! abln. ßHamiur, dir,kl.

W Batrn, nath ,. n
, f a, oiBiiii, t

WBartU 18. ,,.
VUa , 1. kvril
eaftiauiv edle,, direk, ach Ha.

ettalfch, tlal,, U ?kdadaaaa den

GEO.P. SCHWEITZER

VOLKSBLATT

JOB COOf.iS
; : es? Vm cz. . Vt

Drucksachen
t,lxr tTrt in B,irtf4r n Iglisii n,liic elchtlleuie, Srrrin, etc. UeoVtfeounaea
werd, out unk aelorgt,

i 3
so. Bei seinem Lorrücken weigerten
sich die Elefanten, die Stadt zu betre
ten. daS Meer brauste gegen die Ebri
sten an und eö flogen von dort ge
wältige Vögel heran, die glühende
Steine lVomben) aus das Heer war.
fen, so oak Nch unter dem Neuerkiaael
aus der Lust nur wenige der. Angret
ser retten konnten.

" ' :'itl
Wie man so svrkeiß. "

Wir baben eine eiserne Rätl" hu
tt der reiche Faulenzer: da betrachtet
er die Schwielen fcii ihm di a.

tatta, . .


